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Präsidium des Nationalrates 

Dr. Karl Renner-Ring 3 

1017 Wien 

SMTP:  begutachtungsverfahren@parlament.gv.at 

 

  

Auskunft: 

Mag. Heidemarie Thalhammer 

Tel.: +43(0)5574/511-20220 

 

 

Betreff: Bundesgesetz, mit dem das Bundesgesetz über die Wahl des Nationalrates 

(Nationalrats-Wahlordnung 1992 - NRWO) geändert wird, Antrag 2178/A; 

Entwurf, Stellungnahme  

Bezug: Schreiben vom 5. Februar 2013 

 

 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

zu dem im Betreff genannten Gesetzesentwurf wird Stellung genommen wie folgt: 

 

Die Intention des vorliegenden Entwurfes, Vorzugsstimmen in stärkerem Ausmaß zu 

berücksichtigten und in größerem Umfang zuzulassen (auch im Hinblick auf 

Wahlwerberinnen und -werber aus den Bundeswahlvorschlägen), wird grundsätzlich 

befürwortet. 

 

Dennoch ist Folgendes zu bedenken:  

 

Durch die Möglichkeit der Abgabe von Vorzugsstimmen an Wahlwerberinnen  und-

werber aus den Bundeswahlvorschlägen und den damit zusammenhängenden 

Anpassungen wird der Zeitraum zwischen Stichtag und Wahltag nach der Novelle 

BGBl. I Nr. 43/2010 noch einmal um weitere 14 Tage – und somit im Vergleich zu 

den letzten Nationalratswahlen um insgesamt 21 Tage – verlängert. Das 

Wahlverfahren wird somit markant in die Länge gezogen. 

 

Die Versendung der Liste der Landeswahlvorschläge und insbesondere der Liste der 

veröffentlichten Bundeswahlvorschläge mit der beantragten Wahlkarte bedeutet einen 

massiven Druckaufwand und eine große Menge an Druckwerk, welches mit der 

Wahlkarte an den Wahlberechtigten verschickt wird: Bei der Nationalratswahl 2008 

wurden insgesamt 1.925 Personen auf dem Bundeswahlvorschlag veröffentlicht, beim 

Landeswahlvorschlag von z.B. Niederösterreich waren es insgesamt 429 Personen.  
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Anregung außerhalb des Entwurfs: 

 

Bei der im Jänner durchgeführten Volksbefragung betreffend Wehrpflicht sind einige 

Bestimmungen der Wahlrechtsnovelle BGBl. I Nr. 43/2010 zum ersten Mal 

angewendet worden. Dabei hat sich gezeigt, dass die Zustellung der Wahlkarten per 

Einschreiben nicht nur erhöhte Porto- und Personalkosten verursacht, sondern oftmals 

auch eine lange Zustelldauer (nicht selten bis zu einer Woche) zur Folge hat. Aus 

diesem Grund sind mehrere Wahlberechtigte nicht mehr zeitgerecht in den Besitz ihrer 

Wahlkarte gekommen und konnten nicht an der Volksbefragung teilnehmen.  

 

Auch der Aufwand, der mit der Abholung der Wahlkarten bei der Postdienststellen 

und der Hinterlegung im Wahllokal durch die Gemeindewahlbehörden (2. Chance) 

verbunden ist, steht in keiner Relation zum Nutzen für die Wählerinnen und Wähler. 

Im Bundesland Vorarlberg wurden bei der vergangenen Volksbefragung insgesamt elf 

nicht abgeholte Stimmkarten im Wahllokal hinterlegt und wurden von zwei 

Stimmberechtigten tatsächlich dort abgeholt. Zudem sind bei der Abholung zahlreiche 

Schwierigkeiten und Missverständnisse aufgetreten.  

 

Es wird daher angeregt, diese Bestimmungen nochmals zu überdenken.  

 

 

Freundliche Grüße 

 

 

 Für die Vorarlberger Landesregierung 

 Die Landesrätin 

 

 

 

 Dr. Bernadette Mennel  
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Nachrichtlich an: 

 

1. Präsidium des Bundesrates, Dr. Karl Renner-Ring 3, 1017 Wien, SMTP:  

begutachtungsverfahren@parlinkom.gv.at 

2. Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst , Ballhausplatz 2, 1014 Wien, SMTP:  

vpost@bka.gv.at 

3. Herrn Bundesrat, Edgar Mayer, Egelseestraße 83, 6800 Feldkirch, SMTP:  

mac.ema@cable.vol.at 

4. Herrn Bundesrat, Dr Magnus Brunner, SMTP:  

magnus.brunner@parlament.gv.at 

5. Frau Bundesrätin, Cornelia  Michalke, Kirchplatz 1, 6973 Höchst, SMTP:  

c.michalke@gmx.at 

6. Herrn Nationalrat, Karlheinz Kopf, Rheinstraße 24, 6844 Altach, SMTP:  

karlheinz.kopf@parlinkom.gv.at 

7. Frau Nationalrätin, Anna Franz, SMTP:  anna.franz@parlinkom.gv.at 

8. Herrn Nationalrat, Dr Harald Walser, SMTP:  harald.walser@gruene.at 

9. Herrn Nationalrat, Elmar Mayer, SMTP:  elmar.mayer@spoe.at 

10. Herrn Nationalrat, Christoph Hagen, SMTP:  christoph.hagen@parlament.gv.at 

11. Herrn Nationalrat, Bernhard Themessl, SMTP:  bernhard.themessl@tt-p.at 

12. Amt der Burgenländischen Landesregierung, Landhaus, 7000 Eisenstadt, 

SMTP:  post.lad@bgld.gv.at 

13. Amt der Kärntner Landesregierung, Arnulfplatz 1, 9021 Klagenfurt, SMTP:  

post.abt2v@ktn.gv.at 

14. Amt der Niederösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 3109 St. 

Pölten, SMTP:  post.landnoe@noel.gv.at 

15. Amt der Oberösterreichischen Landesregierung, Landhausplatz 1, 4021 Linz, 

SMTP:  verfd.post@ooe.gv.at 

16. Amt der Salzburger Landesregierung, Chiemseehof, 5010 Salzburg, SMTP:  

landeslegistik@salzburg.gv.at 

17. Amt der Steiermärkischen Landesregierung, Landhaus, 8011 Graz, SMTP:  

post@stmk.gv.at 

18. Amt der Tiroler Landesregierung, Wilhelm-Greil-Straße 25, 6020 Innsbruck, 

SMTP:  post@tirol.gv.at 

19. Amt der Wiener Landesregierung, Rathaus, 1082 Wien, SMTP:  post@md-

r.wien.gv.at 

20. Verbindungsstelle der Bundesländer, Schenkenstraße 4, 1010 Wien, SMTP:  

vst@vst.gv.at 

21. Institut für Föderalismus, Maria-Theresien-Straße 38b, 6020 Innsbruck, SMTP:  

institut@foederalismus.at 

22. ÖVP-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  landtagsklub@volkspartei.at 

23. SPÖ-Landtagsfraktion, 6900 Bregenz, SMTP:  gerhard.kilga@spoe.at 

24. Landtagsfraktion der Freiheitlichen, 6900 Bregenz, SMTP:  

landtagsklub@vfreiheitliche.at 

25. Landtagsfraktion der Grünen, 6900 Bregenz, SMTP:  

landtagsklub.vbg@gruene.at 
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26. Österreichisches Parlament,  SMTP:  alexandra.mueller@parlament.gv.at 

27. Abt. Inneres und Sicherheit (Ia), via VOKIS versendet 

28. Landtagsdirektion (LTD), via VOKIS versendet 

  

 
 

Dieses Dokument wurde amtssigniert.

Dieses Dokument ist amtssigniert im Sinne des E-Government-Gesetzes.

Mechanismen zur Überprüfung des elektronischen Dokuments sind unter
https://www.vorarlberg.gv.at/signaturpruefung 
verfügbar.

Ausdrucke des Dokuments können beim
Amt der Vorarlberger Landesregierung
Landhaus
A-6901 Bregenz
E-Mail: land@vorarlberg.at
überprüft werden.
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